
Mary Lavater-Sloman

Mary Lavater-Sloman wurde 1891 als Tochter einer alteingesessenen Hamburger Ree-

derfamilie geboren. Schon als junges Mädchen lernte sie im damaligen St. Petersburg 

den Schweizer Ingenieur Emil Lavater kennen. 1912 heiratete das Paar und lebte von 

1914 bis 1919 in Moskau. Nach einer abenteuerlichen Flucht vor den Greueln der rus-

sischen Revolution ließ sich Mary Lavater-Sloman mit ihrer Familie in Winterthur 

nieder. Ab 1943 lebte die Mutter vierer Kinder in Ascona. Im Alter von fast 89 Jahren 

ist Mary Lavater Sloman in Zürich verstorben.

Mary Lavater-Sloman wurde berühmt durch die Darstellungen bedeutender Figuren 

Europas – wie Johann Caspar Lavater, Henri Meister, Jeanne d’Arc, Elizabeth I. von 

England, Katharina die Große, Annette von Droste-Hülshoff. Ihre Biographien beste-

chen durch ihre Liebe zum Detail, basieren auf sorgfältigen Quellenstudium und sind 

packend geschrieben. 

Die Schriftstellerin wurde unter anderem mit dem Preis der Schweizerischen Schiller-

stiftung, dem Bodensee-Literatur-Preis sowie mit dem Kulturpreis der Stadt Winter-

thur ausgezeichnet.  


